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Deſſentlicher 2 


zeiger. 


Beilage des Amtsblatts „ 44. der Königl. Preuß. Regierung. 


Marienwerder, den 1ften November 1839. 


Verkauf von Grundſtücken. 
Nothwendiger Verkauf. 1 
1) Das zu Thorn in der Aitſtadt sub Nro. 104. belegene, auf 454 Miß tr. 
2 ſgr. 11 pf. abgeſchaͤtzte Geundſtück, ſoll auf Antrag der Erben der bishe⸗ 
rigen Beſitzerin Schneidermeiſter Wittwe Radtke Behuſs ihrer Auseinander 
setzung den 2ten Dezember d. J. Vormittags 10 Uhr in unſerm Gerichts; 
lokale fubhaftırt werden, und können Taxe und Kaufbedingungen in der Mer 
Ziſtratuc eingeſehen werden. 1 
Thorn, den 16ten Auguſt 1839. & 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
Mochwendiger Verkauf. 
Rand: und Stodtgeeicht Rieſenburg. 3 
Das sub Nro. 28. des Hypvlrhekenbuchs hierſetbſt belegene Buͤrgergruns⸗ 
ſtück mit etwa 4 1/2 Morgen Acker dem Michael Janickt am 1ſten Juli . 
zugeſchlagen, ſoll an ordentlicher Gerichtsſtelle am 31ſten Januar 1840 
Wormittags 11 Uhr reſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein find in 
der Regiſtratur einzuſehen. ö 


l Nothwendiger Verkauf. 
Das an der Hauptſtraße hier belegene dem Ackerbuͤrger Jacob Wollinskt 
gehörige Wohnhaus nebſt Zubehör, abgeihäßt auf 272 Rihlr. 15 ſgr., fol 
in termino den 14ten Februar f. Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Ger 
richtsſtelle bier ſubhaſtirt werden. 
N Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein find in unferer Regiſtentue 
enzuſehen. Dt. Crone, den 6ten Oktober 1839. 

Koͤnigliches Sands und Stadtgericht. 

Noth wendiger Verkauf. N 

Land und Stadtgericht Pt. Friedland, den 19. Oktober 1839, 
) Das der Wittwe und den Erben des Brennereibeſitzers D. W. Hazı 
darth zugehorige, hieſelbſt ub Neo. 188. belegene Grundſtuͤck, beſtehend aus 
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einem Wohußauſt nebſt Hofraum und Stallungen, einem Brondhaoſe nebft 
Stallung, erder Scheune, 4 Gurten, einem Ackerp an gus 50 Morgen, 101 
Rathen Ackerkaad und 49 Morgen 170 [] Ruthen F⸗hwelde, ſowie einer 
Wieſe voa 1 Morgen 140 [Ruthen, gerichtlich gewürdigt anf 2357 Rıbin 
1 far. 8 pf. zufolge der, nebſt Hypothekeuſchein in der Regıftratur einzuſeben 
den Taxe, ſoil in termino den (ten Februar 1840 an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. — 
5) Was der Suſanna v. Kleif gebornen Hackert zugehorige Bauergut sub Nr. 35. 
zu Flöteuſtein, aus zwei Hufen 14 Morgen 245 [INRuthen kulmiſch beſte hend, 
abgeſchaͤtze auf 929 Reßlr. 25 ſgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der 
Regiſtcatur einzuſehenden Taxe fol am 15ten Februar 1840 Bo, mittags 
11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
HDammerſtein, den gten Oktober 1839. 
Koͤnlgl. Land: und Stadtgericht. 


Freiwilliger Verkauf. 
Land: und Stadt-Gericht Culm. da K 
6) Das den v. Podcgarskiſchen und den v. Kucharskiſchen Erben gehoͤrige, 
eine Meile von Brieſen, Culmer Kreiſes belegene, aus 
Wohn- und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, 
1161 Morgen 40 Ruthen preuß. Acker, 
469 170 preuß. Wieſe, var 
1631 Morgen 30 Ruthen preuß. beſtebende, mit einer Brau- und Bren⸗ 
nerei⸗Gerechtigkeit verſeheue, nach der gerichtlichen Taxe vom Sten December 
1838 auf 7192 Rthlr. 5 Sgr. abgeſchaͤtzte Erbpachts Gut Baprendorff, ſoll 
in termino den 18ten April 1840 an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Herrn 
Ober⸗Landes- Gerichts- Aſſeſſor Siegfried ſubhaſtirt werden. 


7) Der in dem adoelichen Dorfe Mellenthin belegene, zufolge der in unſerer 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, auf 768 Nthlr. 11 far. 8 pf. abgeſchatzte 
fogenannte Erdmann Wickſche Freibauerhof, ſoll auf den Autrag der Mitkeigen, 
thuͤmer zur beſſern Auseinanderſetzung derſelben in termino den ten Januar 
1840 Vormittags 10 Übe in Stibbe ſubhaſtirt werden. In demſelden wer⸗ 
den alle etwanige unbekannte Realpraͤtendenten, namentlich aber der Jaͤger 
Lakowski vormals zu Kl. Nackel, oder deſſen Erben wegen der ex obligatione 
vom 26ſten Januar 1789 babenden Kapitals Forderung a 100 Rihlr. vor⸗ 
geladen, Tuͤtz, den 30ſten Auguſt 1889. en Be 
. | Patrimonial⸗Gericht Stibbe. 


! 


8), Zum offentlichen Verkaufe an den Meiſtbi tenden der den der id 
weggeſchwemmten, und in den Ortſchaften Jungenſand, Glugowke, Rudteen 
und Gradowo aufgefangenen berreuloſer Laughoͤlzer im Werth von refn. 5 
Atplir. 25 far, 10 Rehlr. 15 for. und 24 fgr., haben wir einen Termin und 
zwar: in Glugowko and Jungeuſand auf den 5ten Dezember 6. in Ruder 
ten und Grabowo auf den ßten Dezember c. vor dem Herrn Rendanten 
Sttauß angeſetzt, zu welchem Kaufliebhaber biemit eingeladen werden. Gleich⸗ 
zeitig werden ſowohl die Finder dieſer Langhoͤlzer als auch die unbekannten 
Eigentümer derſelben, behufs Wahrnehmung ihrer Rechte, zu dem anſtehenden 
Termine biemit vorgeladen. Schwetz, den töten Oktober 1839. 
ward. Königliches Land- und Stadtgericht. a 
) Zum Verkaufe des dem Bauer Semon Kabbath gefdrige, in Dzierhowe 
Nr. 5. belegene Bauergrundſtück im Wege der nothwendigen Subbaſtalion, 
ſtetht der peremtoriſche Bietungstermin auf den 27ſten November c. bier 
au. Die Taxe und Verkauſsbedingungen konnen in unſerer Regiſtratur ein; 
geſehen werden. \ 

Zugleich werden etwanige unbekannte Realpraͤtendenten zur Anmeldung 
ihrer Anſprüche unter der Verwarnung der Praͤcluſton hierdurch vorgeladen. 

Zempelburg, den 21ſten Juli 1839. 

* a Das Kreis: Gericht. 


| Ehederträge. 
10) Die Wietwe Florentine Wiegandt geborne Klawitter aus Lubſee und deren 
Braͤutigam Wirthſchafter Heinrich Amandus Eduard Ebel aus Sümtowo' n 
ben nach dem bei dem Königl. Land: und Stadtgericht biepſelbſt unterm 18ten 
v. Mis. errichteten Ebevertrage die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, was biermit zur oͤffent'ichen Kenntniß gebracht wird. 

Schwetz, den Iren Oktober 1839. f 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. N 
11) Der Wirshfchafts: Infpector Vincent Neumann und deſſen Braut Julie 
Rutz aus Zbrachlin baben in dem vor uns am 7ten October e. errichteten Eher 
vertrage die Gemeinſchaſt der Güter und des, Erwerbes ausgeſchloſſen, was wir 
biemit zur Öffentlichen Kenn niß bringen. . 

Schwetz, den 11ten October 1839. 19 1 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Anzeigen berſchiedenen Inhalts. 
19 Der Müplendefiger Egbrett zu Czersk beabſichtigt neben feiner Waſſermuͤßle 
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ws Am 10600 Schritte von der großen Landſtraße von Conitz nach Starg ardt 
eine Bockwindmuͤtzte zu bauen, was mit Bezug auf §. 6. und 7. des Edikts 
vom 28ſten October 1810 bierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, 
Saß zeder, der durch die Anlage eine Gefährdung feiner Rechte befuͤrchtet, binnen 
8 Wochen präͤcluſiviſcher Friſt ſeinen Widerſpruch eutweder bei dem Landraths⸗ 
Amte oder bei dem Bauherrn einzulegen und zu begründen bat. 
Conitz, den Sten Oktober 1839. Koͤuig liches Landraths- Amt. 

13) Der AUnterzeichnete beabſichtigt einige Kinder in fein Haus zu nehmen, 
um fie gemeinſchaftlich mit den ſeinigen, wie ſittlich, fo auch geiſtig durch Bei⸗ 
hülſe eines tüchzigen Hauslehrers foweit auszubilden, daß ſie ſpaͤter eine höhere 
Lehranſtalt mit Nutzen beſuchen können. Die Bedingungen werden fo billig 
als moͤglich geſtellt und auf portofteie Anfragen mitgetheilt werden. 

Langenau bei Freiſtadt, den 24ſten Oetober 1839. v. Burßtini, Pfarrer. 


14) Ein geübter Forſtſchreiber, welcher der polniſchen Sprache maͤchtig und 
mit guten Zengniſſen über ſeule ‚bicherige Führung verſehen If, finder ſofon 
bei mic ein Unterkommen. f t 
Mokrylaß bei Gollub, den 18ten Oktober 1839. I ch PER 
Der Königliche Oberfoͤrſter Binz. 

145) Wir beehren uns Einem bochgeehrten Publikum ſowohl als unſere hleſt⸗ 
gen und auswärtigen Geſchäſtsſreunden die ganz ergepenfte Anzeige zu machen, 
daß wir am hieſigen Otte Graudenzer Vorſtadt sub Nro. 166. eine neue Ta⸗ 
backs⸗Fabrike etablirt und ſelbige mut einem Laden verbunden, heute geöffnet 
Haben, Indem wir daher und insbefondere durch aͤußerſt billige und biden⸗ 
tende Einkaͤufe von ausländliſchen Blättern unſere Fabrikate als vorzuͤglich gut 
und preis würdig empfehlen konnen, bemerken wir, daß wir vorläufig Rauchta⸗ 
back das Pfund von 2 fgr. ab bis zu 1 Rihlr. und Schnupftaback das Pfund 
von 3 ſgr. bis zu 25 ſgr. vorzüglich gut und billig angefertigt haben. f 


Auch find wir ſtets zum Ankaufe von aus und inländiſchen rohen Blat, 
tern bereit und nehmen, da wir mit unſerer Fabrik zugleich ein Commijfiouss 
und Speditions buͤreau nach allen Gegenden eroͤſſnet haben, hierzu jeden Auf⸗ 
trag an. Sonnabeud's iſt unſer Geſchaft geſchloſſen. * 

Marlenwerder, den Iften November 1839, S. Jacoby & Sohn 


16) Zu Mipfau bei Roſenberg wird ein unverheiratheter junger Mann als 
Jäger und Bedienter geſucht. 
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